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Sämtliche 97lifglieber 3dî)Icn ben Beitrag in bie bereinSkaffe unb

erhalten baS ffachblatf unentgeltlich- 28ir erfuchen alle bisherigen unb neuen
c?Kifglieber, ben Beitrag in bie ^ilfêkaffe 31t leiffen.

Sie SüfSkaffe fckjf uns inffanb, c2Biïtr>en unb 28aifen nerfforbener
Kollegen wirkfam 3U unterffüßen unb fie nor Rot 3U bewahren unb unfern
beferanen im Rubeftanb eine kleine "penfion non ffr. 150.— auS3urichfen.

SS iff ein 2lkt ber 6olibarifäf, wenn auch biejenigen Rîitglieber, beren
211ferSt>erforgung geregelt iff, ben befcheibenen Beitrag in bie SilfSkaffe
3ahlen.

c223ir bitten bie 21nffalfen, uns ihre bisherige Silfe weiterhin angeheilten
311 laffen unb empfehlen ben 2?orffehern unb Kommiffionen ber Seime, bie
unferm 28erk noch fernftehen, bie Süf^kaffe aufs befte. Seifen Sie alle mit,
Rot 3U linbern unb bebrängten 3U helfen!

Sie beiträge finb bis fpäfeffenS 31. Oktober b. 3. 3U entrichten. be-
niifjen Sie ben beigelegten cpofffcf)eck-©in3ahlungSfcbein (III 4749 S. 21.2?.).
2luf biefen 3eilpmrkt nidjf eingegangene Beiträge werben per Nachnahme
erhoben, mit einem 3ufcf)lag non ffr. 1.— gemäß befchluß ber 3ahreSoerfamm-
lung in Cocarno.

Sie 2Ibonnenfen 3ahlen ffr. 2.50 ein.
21lten SHifgliebern wirb 3ur 21nfchaffung beffenS empfohlen: 28.28ef)rli:

Sie ©efcfjichfe beS Schrne^. 21rmener3ieheroereineS. 3" be3iehen beim Kaffier
in SfeffiSburg; Cprciê ffr. 3.— pluS ^orfo.

Seifen Sie alle mit 3ur rafchen ßrlebigung ber finan3iellen ©efchäffe
unfereS S. 21.23.!

DRedpnutigeti fteö 0. 2f. 35. pro 1929.
bereinSkaffe: 27lu t a f i o n e n : beitragspflichtige 2îlifglieber 192, ßin-

tritfe 8, llebertritte 3U ben penfionSberechfigfen beferanen 13.

ßin nahmen:
Salbo per 1928 ffr. 103.75
2Kitglieberbeiträge « 1192.—
Sruckfachenoerkauf 49.10
Kapifatablöfungen « 100.-
3infen, berfcbiebeneS 30.65 ffr. 1475.48

21uSgaben:
borffanbSfifjungen ffr. 170.05
Sruckfachen „ 974.70
beitrage «

60 —
Kapitalanlagen, berfchiebeneS «

117.95
« 1322.70

2lkfit>falbo: ffr. 152.78

Vermögen:
2(kfit>falbo (bofffcheck) ffr. 152.78
Sparheftguthaben « 148.95

bermögen ©nbe Rechnungsjahr ffr. 301.73

« 2lnfang Rechnungsjahr « 345.68.

berminberung ffr. 43.95
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Sämtliche Mitglieder zahlen den Beitrag in die Bereinskasse und er-

halten das Fachblatt unentgeltlich. Wir ersuchen alle bisherigen und neuen
Mitglieder, den Beitrag in die Hilfskasse zu leisten.

Die Hilfskasse setzt uns instand, Witwen und Waisen verstorbener Kol-
legen wirksam zu unterstützen und sie vor Not zu bewahren und unsern
Beteranen im Nuhestand eine kleine Pension von Fr. 130.— auszurichten.

Es ist ein Akt der Solidarität, wenn auch diejenigen Mitglieder, deren
Altersversorgung geregelt ist, den bescheidenen Beitrag in die Hilfskasse
zahlen.

Wir bitten die Anstalten, uns ihre bisherige Hilfe weiterhin angedeihen
zu lassen und empfehlen den Borstehern und Kommissionen der Heime, die
unserm Werk noch fernstehen, die Hilfskasse aufs beste. Helfen Sie alle mit,
Not zu lindern und Bedrängten zu helfen!

Die Beiträge sind bis spätestens 31. Oktober d. 3. zu entrichten. Be-
nützen Sie den beigelegten Postscheck-Einzahlungsschein (III 4749 S. A. B.).
Auf diesen Zeitpunkt nicht eingegangene Beiträge werden per Nachnahme er-
hoben, mit einem Zuschlag von Fr. 1.— gemäß Beschluß der Zahresversamm-
lung in Locarno.

Die Abonnenten zahlen Fv. 2.39 ein.
Allen Mitgliedern wird zur Anschaffung bestens empfohlen: W. Wehrli:

Die Geschichte des Schweiz. Armenerziehervereines. Zu beziehen beim Kassier
in Steffisburg,- Preis Fr. 3.— plus Porto.

Helfen Sie alle mit zur raschen Erledigung der finanziellen Geschäfte
unseres S. A. B.!

Rechnungen des S.A.V. pro ^929.
Bereinskasse: Mutationen: Beitragspflichtige Mitglieder 192, Ein-

tritte 8, Aebertritte zu den pensionsberechtigten Beteranen 13.

Einnahmen:
Saldo per 1928 Fr. 103.73
Mitgliederbeiträge 1192.—
Drucksachenverkauf 49.10
Kapitalablösungen 100.-
Zinsen, Verschiedenes 30.63 Fr. 1475.48

Ausgaben:
Borstandssitzungen Fr. 170.03
Drucksachen 974.70
Beiträge 60 —
Kapitalanlagen, Verschiedenes 117.93

« 1322.70

Aktivsaldo: Fr. 132.78

Vermögen:
Aktivsaldo (Postscheck) Fr. 132.78
Sparhefkguthaben 148.93

Vermögen Ende Rechnungsjahr Fr- 301.73

« Anfang Rechnungsjahr 345.68

Verminderung Fr. 43.95
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Jrjilfëftaffe: 3aklenbe Blifgtieber 182. Bnffalfêbeifrâge, ©efckenke unb Bei¬

träge non (Ekrenmitgliebern roerben beffenS oerbankf.

Êinnâkmen:
Blifglieber- unb Bnffaltêbeifrâge (Jr. 2,149.—
©efckenke «

64.—

3infen « 4,959.65
Kapifalablöfungen „ 2,900.— $r. 10,072.65

Buêgaben:
Baffiofalbo uom Borjakr $r. 1.77

©feuern unb Bbgaben „ 145.'

llnferffüßungen
Blferêpenfionen
Kapitalanlagen
Berfckiebeneê

Bkfiofalbo: ffir. 497.98

Vermögen:
Blertfcktiffen, inbegriffen 3'"^ per

31. Sejember 1929 ftr. 106,412.10
Bkfiofalbo «

497.98

Bermögen (Enb.e Becknungêjakr S'r. 106,910.08

« Bnfang Becknungêfakr « 104,500.83

Bermekrung pro 1929 $r. 2,409.25

Sfeffiêburg, ben 30. Bïai 1930.

©er K a f f i e r :

B- Biffettegger, Borfteker.

1,900.—
2,700.—
4,814.65

13.25 « 9,574.67

(gröffnunggrefte in locürtto.
#on ß. ©oftouer, 3ürttk.

«©oft 3um ©ruß!" So beiße id) ©ie im kerrlicken Silben unfereê Bafer-
lanbeë, im fckönen Cocarno, ksr3Ück willkommen. (Eè freut mid) aufrichtig,
fo uiele Berufêgenoffen 3ur fckönen Tagung beifammen 3u finben.

Bisher ffanb an biefer Stelle unfer f^reunb Blaifenoater Z f ck u b i in
St. ©allen. 6r iff ber geborene guhrer unb Bebner. Btif reid)er (Erfahrung
unb 2iefblick eröffnete er jetoeilen bie Berfammlungen. Bîit großer £iebe
unb ebenfolcker Btilbe kflf er bie oerfekiebenen Bnfichfen unferer Bîitglieber
3u oerbinben oerftanben unb babei kam ikm alê herrliche ©abe ber urroückfige
fmmor 3U Silfe. Beim 3akre lang bat er unfern Berein mit Hmfid;f unb
ïreue geleitet, barum halle ick eê für meine erffe Bfiidtf, unferm lieben
greunb unb Rubrer ben aufrickfigen Sank au^ufpreeben unb bamif ben

B3unfck 3u uerbinben, er möge nod) reckt lange als getreuer Beferan unferm
Borffanb angeboren unb ben Berfammlungen beirooknen.
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Hilfskasse: Zahlende Mitglieder 182. Anstaltsbeiträge, Geschenke und Bei¬

träge von Ehrenmitgliedern werden bestens verdankt.

Einnähmen:
Mitglieder- und Anstaltsbeiträge Fr. 2,149.—
Geschenke «

64.—
Zinsen « 4,959.65
Kapitalablösungen „ 2,996.— Fr. 19,972.65

Ausgaben:
Passivsaldo vom Borjahr Fr. 1.77

Steuern und Abgaben 145.

Unterstützungen
Alterspensionen
Kapitalanlagen
Verschiedenes

Aktivsaldo: Fr. 497.98

Vermögen:
Werkschtiften, inbegriffen Zins per

31. Dezember 1929 Fr. 196,412.19
Aktivsaldo „ 497.98

Vermögen Ende Rechnungsjahr Fr. 196,919.98

« Anfang Rechnungsjahr « 194,599.83

Vermehrung pro 1929 Fr. 2,499.25

Steffisburg, den 39. Mai 1939.

Der Kassier:
P. Niffenegger, Vorsteher.

1,999.—
2,799.—
4,814.65

13.25 9,574.67

Eröffnungsrede in Locarno.
Von E. Goßauer, Zürich.

„Gott zum Gruß!" So heiße ich Sie im herrlichen Süden unseres Vater-
landes, im schönen Locarno, herzlich willkommen. Es freut mich aufrichtig,
so viele Berufsgenossen zur schönen Tagung beisammen zu finden.

Bisher stand an dieser Stelle unser Freund Waisenvaker Tschu di in
St. Gallen. Er ist der geborene Führer und Redner. Mit reicher Erfahrung
und Tiefblick eröffnete er jerveilen die Versammlungen. Mit großer Liebe
und ebensolcher Milde hat er die verschiedenen Ansichten unserer Mitglieder
zu verbinden verstanden und dabei kam ihm als herrliche Gabe der urwüchsige
Humor zu Hilfe. Reun Zahre lang hat er unsern Verein mit Umsicht und
Treue geleitet, darum halte ich es für meine erste Pflicht, unserm lieben
Freund und Führer den aufrichtigen Dank auszusprechen und damit den

Wunsch zu verbinden, er möge noch recht lange als getreuer Veteran unserm
Vorstand angehören und den Versammlungen beiwohnen.
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